
Protokoll KoKreis‐Sitzung vom 2.12.2013 

Mit dabei: Albrecht, Carlo, Carolin (Protokoll), Georg, Dieter, Sigi, Tomas, Ullrich 

Entschuldigt: Günter 

 

Tagesordnung: 

1. Sparda/Gemeinwohl 

2. Starbucks‐Aktion 

3. TTIP‐Infoveranstaltung 

4. TTIP‐Kul‐Tour 

5. Stoffwechsel und Veranstaltung 

6. Georgs Buch 

7. Vollgas 

8. Termine 

1. Sparda/Gemeinwohl 

Ekkehard wollte das Konzept von Attac  Heilbronn vorstellen, konnte aber leider nicht kommen.  

Es soll gefordert werden, dass der Sparda‐Chef eine Gemeinwohl‐Bilanz für ganz BadenWürttemberg 

erstellt. Frage: Unterstützen wir das? 

Unsere Überlegung: Gäbe es nicht geeignetere Banken/Konzerne für eine solche Forderung? 

Carlo bittet Ekkehard um nähere Infos, die er dann über die KoKreis‐Liste mailt. 

Dann entscheiden wir auf unserem nächsten Treffen oder aber, falls es eilt, über die Mailingliste. 

2. Starbucks‐Aktion 

Starbucks praktiziert  Steuervermeidung. Es lief bereits eine erfolgreiche Attac‐Aktion (Ausgabe 

gefakter Kaffee‐Gutscheine mit Entschuldigung der GF von Starbucks) in vielen Städten. Jetzt ist eine 

zweite Welle geplant. Machen wir mit? 

Wir finden die Aktion sehr gut, sehen aber im Moment leider nicht die Kapazitäten, da wir mit 

anderen Dingen sehr beschäftigt sind (Kongressvorbereitung, TTIP etc.) 

3. TTIP‐Infoveranstaltung 

Carolin berichtet vom großen TTIP‐Treffen in Frankfurt (ca. 50 Leute!) 

Wird großes Thema bei Attac. 

Wir wollen Ende Februar/Anfang März eine Info‐Veranstaltung durchführen. 

Carlo kümmert sich um Raum (Jubez oder Verdi‐Haus), Carolin um ReferentIn (Steffen Stierle, Harry 

Klementa) Muss jetzt alles ein bisschen flott gehen… 

 

4. TTIP‐Kul‐Tour 

Carolin macht mit bei der Planung der sog. Kul‐Tour, die das TTIP mit KünstlerInnen in verschiedenen 

Städten bekannt machen soll. Auch KA wird eine solche TTIP‐Kultur‐Station. Tollhaus ist bereits 

gebucht für den 6. Mai (Dienstag). Wir haben völlig freie Hand in der Gestaltung des Tages/des 

Abends.  



Ideen: 

Zusammenarbeit mit Badischem Staatstheater bietet sich an – Georg ist in Kontakt. 

Lesung mit Wolfgang Burger 

Fetzige Musik 

 

Carolin fährt am 3.12. zum TTIP‐Kul‐Tour‐Planungstreffen nach Frankfurt und schickt dann Bericht. 

Klärt auch, wann die Flyer fertig sind.  Anmerkung der Protokollantin: Die TTIP‐Flyer sind da! Carolin 

hat eine Kiste zu Hause. 

Carlo mailt nochmal den Brief, den Attac D an alle Abgeordneten geschickt hat, über unsere Liste. 

Vorschlag: Wir könnten diesen Brief auch an unsere Europa‐ und Landtagsabgeordneten schicken 

und an die Stadtratsfraktion. 

Beschluss: Wir gründen eine offene Arbeitsgruppe, die den 6. Mai gemeinsam vorbereiten soll. 

Carolin formuliert Aufruf dazu, Sigi schickt über Verteiler. Ein erstes Treffen soll am 19.12. um 18 Uhr 

in Albrechts Wohnung stattfinden. 

5. Stoffwechsel und Veranstaltung 

Stoffwechsel hat Mitgliedschaft bei Attac gekündigt.  Es bleibt völlig unverständlich, aber wir 

wünschen keine weitere Auseinandersetzung mehr zu diesem Thema.  

Wir werden aber gute Aktionen/Veranstaltungen von Stoffwechsel gern auch weiterhin unterstützen. 

Z. B. eine Veranstaltung im Zuge der Anti‐Rassismus‐Tage zum Todesfall von Oury Jalloh. Sigi schreibt 

im Namen von Attac Karlsruhe eine Email an Kulturamtsleiterin Dr. Asche mit der Bitte, Stoffwechsel  

eine Veranstaltung dazu durchführen zu lassen. 

Sigi schreibt auch eine kurze Antwort an Werner. 

6. Buch von Georg 

Von Georg Rammer erscheint in den nächsten Wochen ein Geschichtenband „Hinter den Fassaden“ 

im Dutschke‐Verlag. 

Wir freuen uns sehr darüber! 

Übrigens ein ideales Weihnachtsgeschenk… 

Zur nächsten KoKreis‐Sitzung bringt Georg  ein paar Bände mit zum Signieren! 

7. Vollgas 

Beilage in der Süddeutschen Zeitung zum Thema Nicht‐letale Waffen. Es geht um Pfefferspray, das in 

großen Mengen eingesetzt wird und in Deutschland hergestellt wird. An Ullrich übergeben, damit 

sich die AG Frieden und Abrüstung damit auseinandersetzen kann. 

8. Termine 

Der KoKreis trifft sich das nächste Mal am 8. Januar 2014 m 18 Uhr bei Albrecht. 


